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Die Verwirklichung mit Hilfe von Spenden und Patenschaften
Realisation with the help of donations and sponsorships
Réalisation à l’aide de dons et de parrainagesDer Stauferfries

Der Verein Stauferfries e.V. bedankt sich bei allen, die 
bei der Umsetzung des Projekts mitgeholfen haben 
– ob mit tatkräftigem Engagement oder großzügigen 
Spenden. Neben den im Schaubild verzeichneten Pa-
tenschaften sowie den Stiftungen und Firmen, die 
gespendet haben (siehe unten), sind das:
Gisela und Helmut Bader, Harald Beck, Ingrid und  

Armin Beck, Albert Bulling, Julia Engelhardt-Kuntze, 
Annemarie und Rainer Engelhardt-Nuss, Wilhelm 
Englert, Claudia Ewert, Familie Esser, Bernhard Fau-
ser, Elisabeth Feihl, Marianne Ficker, Cafe Anton & 
Margarete Flaig, Marie-Christine und Thomas Ge-
deon, Bernhard Gruber-Ballehr, Gisela und Gustav 
Hering, Ulrike und Andreas Heubach – Sicherheits-

dienst, Stefan Jäger, Adelheid und Reinhard Kuh-
nert, Wolfgang Kolb, Margot und Otto Leinmueller, 
Gisela und Günter Mann, Angela und Norbert  
Mannert, Irmgard Manz, Karin und Albrecht Manz, 
Renate Mueller, Dieter Müller, Werner Offenloch,  
Sabine und Alfred Ostertag, Manuela und Richard 
Pollak, Elisabeth und Hans-Holm Rademann, Günter 

Reichert, Heide und Rainer Reusch, Liselotte und 
Klaus Rollny, Jürgen Rösch, Gisela Rothaupt-Abele, 
Sibylle und Winfried Scherle, Inge und Franz Scheur-
le, Ursula und Gerhard Schmitz, Michael Schneken-
burger, Roswitha und Rainer Seeliger, Isolde und 
Wulf Seeling, Max und Andrea und Alexander Seiz, 
Gudrun und Christopher Sloan, Eugen Stegmaier, 

Marion Stegmaier, Ulrike Faust und Dieter Strumbat, 
Rudolf Suchy, Bernd Trost, Familie Vatheuer, Gabriela 
Waeckerlig, Konrad Wahl, Renate Waigel, Susanna 
und Erich Wamsler, Eli und Richard Winter, Martin 
Winter, Susanne und Andreas Zielonka.
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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